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Pressebericht von Christian Weishäupl 

Mehrfachen Grund zur Freude gab es bei der Jahreshauptversammlung der Schützengilde Philippsreut, 

die aufgrund der Corona-Pandemie nicht wie üblich im Spätwinter abgehalten, sondern auf den 

Sommer verschoben wurde: Zum einen erklärten sich die bisherigen Vorstandschaftsmitglieder 

uneingeschränkt dazu bereit, ihre Ämter weiterhin auszuüben, zum anderen konnten mehrere 

Auszeichnungen für langjährige Engagements vorgenommen wurden. Und drittens konnte 

Schützenmeister Bernhard Ilg die Fertigstellung und Inbetriebnahme der neuen elektronischen 

Schießanlage vermelden. 

Eingangs der Sitzung wurde der beiden seit der letzten Generalversammlung verstorbenen Mitglieder 

gedacht: Pfarrer BGR i.R. Max Richtsfeld und Helmut Denk, beide langjährige verdiente Schützenbrüder 

in den Reihen der Schützengilde Philippsreut. Pandemiebedingt mussten viele vereinsinterne 

Traditionsveranstaltungen in den letzten zwölf Monaten entfallen, wie etwa die Nikolausfeier oder das 

Königs- und Neujahrsschießen am Vorabend des Dreikönigstages, bzw. verschoben werden. 

Stattdessen aber konnte Schützenmeister Bernhard Ilg in seinem Jahresrückblick den ab letzten August 

in Angriff genommenen Umbau der Schießstände hin zu einer elektronischen Anlage darstellen. 

Die Finanzierung des Umbaus der sechs Stände konnte dank der überaus großen Spendenbereitschaft 

der Mitglieder und vieler freiwilliger Helfer- und Facharbeiterstunden gestemmt werden. Damit 

schließt die Schützengilde nun auf viele weitere Vereine im Gau Wolfstein auf. Ein offizielles 

Standeröffnungsschießen ist für Mitte Juli geplant, parallel dazu sollen die diesjährigen Schützenkönige 

gekürt werden. Sportleiter Michael Ilg bedankte sich bei all jenen, welche die Vereinsfahnen in 

sportlicher Hinsicht – allen voran bei den Rundenwettkämpfen des Gaues Wolfstein sowie bei den 

Gaumeisterschaften – hochhalten.  

Schützenmeister Ilg dankte zudem der Deutschen Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) für 

die Unterstützung beim Projekt „Öffentlichkeitsarbeit und Hardwarebeschaffung", wodurch die 

Erstellung einer neuen Homepage und der Ankauf von Komponenten zur Übertragung der Schussbilder 

und Ergebnisse vom Schützenraum in den Aufenthaltsbereich finanziert werden konnten. Dank erging 

auch an den Vereinswirt Jürgen Fenzl, der die Umbaumaßnahmen in seinem Gasthaus nach den 

Wünschen der Schützengilde unterstützte.   

Nach dem von Sebastian Denk vorgetragenen Kassenbericht und der positiven Rückmeldung von 

Seiten der Kassenprüfer konnte der Vorstandschaft Entlastung erteilt werden. Unter der Regie der 

beiden Gemeinderäte Josef Springer und Markus Dillinger fand schließlich die Neuwahl der 

Vorstandschaft statt. Dabei gab es personell kaum Veränderungen: Bernhard Ilg steht weiterhin an der 

Spitze des Vereins, 2. Schützenmeister und Schriftführer bleibt Christian Weishäupl, als Kassier steht 

auch für die nächsten Jahre Sebastian Denk zur Verfügung. Ewald Ilg und Sabine Springer prüfen die 

Kasse. Michael Ilg und Maximilian Springer bleiben Sportleiter bzw. Waffenwart, Martin Springer 

fungiert weiterhin als Jugendwart. Den Vereinsausschuss komplettieren Wilma Schrottenbaum als 

Damenleiterin, Sophie Rothkopf (stellv. Damenleiterin), Susanne Schrottenbaum, Maria Ilg und 

Gerhard Weishäupl. Ehrenmitglied Franz Resch gehört dem Vereinsausschuss qua Satzung an.  

Neben der Neuwahl fanden Mitgliederehrungen statt. Eine besondere Auszeichnung erhielt dabei Karl 

Schraml, welcher der Schützengilde seit 50 Jahren die Treue hält. Siegfried Eymann gehört dem Verein 

seit 30 Jahre an, Richard Parzefall seit 20 Jahre. Zudem wurde „für besondere Verdienste um das 

Schützenwesen und der Förderung des sportlichen Schießens“ – wie es in der Laudatio heißt – die 

Ehrennadel des Schützengaus Wolfstein an die langjährigen Ausschussmitglieder Christian Weishäupl 

(in Gold), Sebastian Denk und Michael Ilg (beide in Silber) verliehen. Der langjährige Jugendwart Matin 

Springer war bereits im April beim Gaujugendtag in Böhmzwiesel mit der Ehrennadel des 

Schützenbezirks Niederbayern in Silber ausgezeichnet worden.  



Abschließend gab Bernhard Ilg einen Ausblick auf anstehende Termine: Das offiziell erste Schießen auf 

der neuen Anlage ist für den 17. Juli vorgesehen, das traditionelle Bürgerschießen soll am 26. August 

beginnen und mit der Siegerehrung am 9. September abgeschlossen werden. 

 

Besondere Ehrungen gab es für Michael Ilg (v.l.), Christian Weishäupl, Karl Schraml und Sebastian Denk. 

 

Der neue Vereinsausschuss der Schützengilde Philippsreut: Maria Ilg (vorne, v.l.), Wilma 

Schrottenbaum, Schützenmeister Bernhard Ilg, Franz Resch, Christian Weishäupl, Michael Ilg (hinten, 

v.l.), Sophie Rothkopf, Sebastian Denk, Gerhard Weishäupl, Martin Springer und Susanne 

Schrottenbaum. Nicht im Bild: Maximilian Springer. 


